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Im Stich gelassen? 
 

Im Stich gelassen zu sein, ist ein Gefühl 
dieser Tage, diesen Jahres. Die Menschen 
im Stich gelassen zu haben, ist auch ein 
Vorwurf gewesen, der im Frühsommer 
gegenüber den Kirchen erhoben wurde. 
Die Kirchen hätten in der Corona-Krise 
versagt. Sagte die ehemalige Ministerprä-
sidentin von Thüringen, Christine Lieber-
knecht. Die Kirche habe in dieser Zeit 
Hunderttausende Menschen alleingelas-
sen, Kranke, Einsame, Alte, Sterbende, kri-
ǘƛǎƛŜǊǘŜ [ƛŜōŜǊƪƴŜŎƘǘ ƛƴ ŘŜǊ ½ŜƛǘǳƴƎ α5ƛŜ 
²ŜƭǘάΦ α5ŀ ǿǳǊŘŜ ƪŜƛƴ ƭŜǘȊǘŜǊ tǎŀƭƳ ƎŜōe-
tet, es gab keinen Trost, keine Ausseg-
ƴǳƴƎ ŀƳ {ǘŜǊōŜōŜǘǘάΣ ƪǊƛǘƛǎƛŜǊǘŜ ŘƛŜ /5¦-
Politikerin und frühere evangelische Pas-
torin. Die Kirchen ließen diese Vorwürfe 
ƴƛŎƘǘ ǳƴōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘΥ α5ƛŜ ǇŀǳǎŎƘŀƭŜ YǊi-
tik von Frau Lieberknecht weise ich ent-
ǎŎƘƛŜŘŜƴ ȊǳǊǸŎƪάΣ ǎŀƎǘŜ Řer EKD-
Ratsvorsitzende Heinrich Bedford-Strohm 
der Deutschen Presse-Agentur. Für die ka-
tholische Seite meinte der Sprecher der 
Deutschen Bischofskonferenz, Matthias 
YƻǇǇΣ Řŀǎ ƎƭŀǘǘŜ DŜƎŜƴǘŜƛƭ ǎŜƛ ǊƛŎƘǘƛƎΥ α¦n-
sere Krankenhausseelsorger haben Un-
glaubliches geleistet, unsere Palliativbe-
ƎƭŜƛǘŜǊ ŜōŜƴŦŀƭƭǎάΣ ǾŜǊǎƛŎƘŜǊǘŜ YƻǇǇΦ α5ƛŜ 
Kritik von Frau Lieberknecht ist überhaupt 
ƴƛŎƘǘ ƴŀŎƘǾƻƭƭȊƛŜƘōŀǊΦά 
  
Ich glaube auch, dass die Kritik von Frau 
Lieberknecht nicht gerechtfertigt ist. Aber 
sie war und ist vielleicht dennoch Aus-
druck eines Schmerzes, den viele Men-
schen in diesem Jahr empfunden haben 
und empfinden. Fehlende Besuchsmög-
lichkeiten in Krankenhäusern und Alten-
heimen sind nur ein Beispiel. Aus anderen 
Gegenden der Welt gibt es noch erschre-

ckendere Nachrichten: Wo Angehörige ih-
re Verstorbenen in Massengräbern su-
chen. Und manchmal sind die Umstände 
auch bei uns so, dass Menschen einsam 
sterben und Menschen einsam trauern. 

  
Für mich ist dann ein großer Trost: Auch in 
der Einsamkeit lebt der Mensch in der 
Gemeinschaft mit Gott. Wenn ich mich 
von Menschen im Stich gelassen fühle, 
darf ich darauf vertrauen, dass Gott mich 
ƴƛŎƘǘ ƛƳ {ǘƛŎƘ ƭŅǎǎǘΦ α5Ŝƴƴ ƳŜƛƴ ±ŀǘŜǊ ǳƴŘ 
meine Mutter verlassen mich, aber der 
IŜǊǊ ƴƛƳƳǘ ƳƛŎƘ ŀǳŦάΣ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ƛƳ tǎŀƭƳ 
27 (Vers 10). Und wenn ich Menschen im 
Stich lassen muss, da Besuche nicht mög-
lich sind oder Rücksichtnahme und Vor-
sicht Abstand empfehlen, darf ich darauf 
vertrauen, dass Gott bei den Menschen 
ist. Wenn Menschen einsam sterben und 
Menschen einsam trauern, ist Gott bei 
ihnen. Er ist immer mit den Menschen im 
Bunde und er ist die Verbindung zwischen 
Menschen, die getrennt sind ς dauerhaft 
oder nur im Moment. Darauf vertraue ich. 
Michael Tillmann 
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Geistliches Wort November 2020 
 
 
Liebe Mitchristen,  
es ist Spätherbst. Die Laubbäume in unseren Breiten haben ihre Blätter fast ganz abge-
worfen. Die Natur legt sich quasi zur Ruhe. Es wird dunkler, trübe, kalt ς ein Bild für Ster-
ben und Vergehen. Für viele Menschen eine bedrückende Zeit. 
 
Jetzt im November, iƳ α¢ƻǘŜƴƳƻƴŀǘάΣ ƛǎǘ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ½Ŝƛǘ ŦǸǊ /ƘǊƛǎǘŜƴΣ ƻŦŦŜƴ ǳƴŘ ƎǊƻǖƘŜr-
zig von ihrer Hoffnung angesichts des Sterbens und Vergehens zu sprechen. Wir glauben 
ja einen Gott, der sich seiner Menschen annimmt ς auch und gerade im Sterben und im 
Tod. Ohne die Katastrophe des Todes kleinreden zu wollen: Wir dürfen sie von Gott her 
deuten. Wir dürfen sie auf das Leben hin deuten. Weil Jesus uns vorangegangen ist durch 
den Tod zum Leben. Weil Gott unser Leben trägt, weil er Ŝǎ αŘǳǊŎƘǘǊŅƎǘάΣ ŀǳŎƘ ŘǳǊŎƘ ǳn-
ser Sterben. Weil er es erneuern und wandeln wird in ein neues Leben, das bleibt.  
 
¦ƴƴŀŎƘŀƘƳƭƛŎƘ ǳƴŘ ǿǳƴŘŜǊǎŎƘǀƴ Ƙŀǘ ŘƛŜǎ wŀƛƴŜǊ aŀǊƛŀ wƛƭƪŜ ƛƴ ǎŜƛƴŜƳ DŜŘƛŎƘǘ αIŜǊōǎǘά 
ausgedrückt: 
 

Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 
als welkten in den Himmeln ferne Gärten; 

sie fallen mit verneinender Gebärde. 
 

Und in den Nächten fällt die schwere Erde 
aus allen Sternen in die Einsamkeit. 

 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 

Und sieh dir andre an: es ist in allen. 
 

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält. 

 
Vertrauen wir uns und unsere Verstorbenen den 
sanften Händen Gottes an! Sie bergen Leben. Auch 
ƛƳ αIŜǊōǎǘάΦ 
 
 
 
 

 

Ich grüße Sie und euch sehr herzlich, 
 

P. Sascha-Philipp Geißler SAC, Pfarrer 
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Bibelwort:   Matthäus 5,1-12a  zum 1. November ALLERHEILIGEN 
 

Selig, die keine Gewalt anwenden, die Friedensstifter, die Barmherzigen! Hat die 
Geschichte nicht täglich bewiesen, dass dies nur fromme Worte sind und die 
Friedfertigen meistens den Kürzeren ziehen!?  
Ich denke, da liegt ein allseitiges Missverständnis vor. Die Seligpreisungen sind keine 
Technik, mit der man erfolgreich durchs Leben kommt und sich gegen die böse Welt 
ŘǳǊŎƘǎŜǘȊǘΦ {ŜƭƛƎ ōŜŘŜǳǘŜǘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ DŀǊŀƴǘƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ ŦƛƴŀƭŜƴ {ƛŜƎΦ αLŎƘ ǿǳǎǎǘŜΣ Ƴŀƴ ƪŀƴƴ 
mich zu Asche machen. Aber ich wusste auch, dass es etwas in mir gibt, das nicht sterben 
ƪŀƴƴΦά {ƻ ŘŜǊ !ǳǎŎƘǿƛǘȊǸōŜǊƭŜōŜƴŘŜ WŜƘǳŘŀ .ŀŎƻƴΦ 5ŀ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ǳƴȊŜǊǎǘǀǊōŀǊŜ ²ǸǊŘŜΣ 
etwas Göttliches ist in uns. In diesem Bewusstsein zu sein, in der Freiheit der Kinder 
Gottes zu leben, das ist selig. Selig, wer sich seiner eigenen Würde bewusst ist, er muss 
nicht andere zum Objekt machen und unwürdig behandeln. Selig, wer jeden Menschen 
als Menschen sehen kann ohne Aufteilung in Freund und Feind, ohne die Vorstellung, 
siegen zu müssen. Selig, wer den äußeren Umständen keine Macht über sein Leben gibt, 
sondern in der Freiheit der Kinder Gottes lebt. 

Klaus Metzger-Beck 
 
Dazu die Textstellen aus der Einheitsübersetzung:  
Matthäus 5,1-12a 
 

Einleitung zur Bergpredigt 
1 Als Jesus die vielen Menschen 
sah, stieg er auf den Berg. Er 
setzte sich und seine Jünger tra-
ten zu ihm. 2 Und er öffnete sei-
nen Mund, er lehrte sie und 
sprach: 
 
Die Seligpreisungen 
3 Selig, die arm sind vor Gott; 
denn ihnen gehört das Himmel-
reich. 4 Selig die Trauernden; 
denn sie werden getröstet wer-
den. 5 Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. 6 Selig, die hungern und 
dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt werden. 7 Selig die Barmherzi-
gen; denn sie werden Erbarmen finden. 8 Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden 
Gott schauen. 9 Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt wer-
den. 10 Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen gehört das 
Himmelreich. 11 Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles Böse über 
euch redet um meinetwillen. 12 Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird groß sein im 
Himmel. So wurden nämlich schon vor euch die Propheten verfolgt. 
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Gottesdienstzeiten  an Wochenenden 
- alle Gemeinden im Überblick  
 

 
Samstag Sonntag 

Vorabend-
gottesdienste 

Vormittag 
Nachmittag  
und Abend 

Heilig Kreuz (Volksdorf)  9:45 Uhr 18.00 Uhr 

St. Wilhelm (Bramfeld) 18:00 Uhr 9:45 Uhr  

St. Bernard  
(Poppenbüttel) 

18:00 Uhr 11:15 Uhr 
16.00 Uhr  
ungarisch 

1. Sonntag im Monat 
Mariä Himmelfahrt 
(Rahlstedt) 

18:00 Uhr 11:15 Uhr 
16.30 Uhr  
polnisch 

Heilig Geist (Farmsen) 18:00 Uhr 10:15 Uhr  

Wilhelmstift  
(Kinderkrankenhaus) 

 8:30 Uhr  

Malteserstift St. Elisabeth  9:15 Uhr  
 
 
 

Aktuelle Informationen unter:        www.johannes-prassek.de 
 
 
 

http://www.johannes-prassek.de/
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Frei nach dem Buch Kohelet Kapitel 3 
                       

                    Es gibt eine Zeit zum Gehen und eine Zeit zum Kommen. 
 
 

.Ŝƛ ǳƴǎ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊŜƛ {ŜƭƛƎŜǊ WƻƘŀƴƴŜǎ tǊŀǎǎŜƪ ƎŜƘǘ Ŝǎ ŀōŜǊ Ŝƛƴ ōƛǎǎŎƘŜƴ ǎŜƘǊ ŘǳǊŎƘŜƛπ
ƴŀƴŘŜǊΣ ǳƴŘ Ŝǎ ǿƛǊŘ ƴƛŎƘǘ ƎŜǿŀǊǘŜǘΣ ǿŀƴƴ ǳƴŘ ƻō Ŝƛƴ !ƴŘŜǊŜǊ ƪƻƳƳǘΦ 
9Ǌǎǘ ƎƛƴƎŜƴ ŘƛŜ YŀǇƭŅƴŜ tŀǘŜǊ !ƴǘŜ ǳƴŘ tŀǘŜǊ LǾŀƴ ς ǳƴŘ ƪŜƛƴŜǊ ƪŀƳ ƴŀŎƘΦ bǳǊ ŘŜǊ ŀǊƳŜ 
tŀǘŜǊ ½ŜǇƘȅǊƛƴ ōƭƛŜō ƴŀŎƘ Ƴƛǘ ǳƴǎŜǊŜƳ {ŜƴƛƻǊ tŀǘŜǊ {ŎƘŀǘƻǊΦ 5ŀƴƴ ƎƛƴƎ tŀǘŜǊ ²ƛƴƪŜƴǎ 
ƳŜƘǊŦŀŎƘ ǿŜƎ ς ƪŀƳ ŀōŜǊ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊΦ ½ǳƳ DƭǸŎƪΗ 5Ŝƴƴ tŀǘŜǊ YǊƛǎǘƻǇŜƛǘ ƎƛƴƎ ŀǳŎƘ 
ƴƻŎƘ ƪǊŀƴƪƘŜƛǘǎƘŀƭōŜǊ ǿŜƎΦ 
tƭǀǘȊƭƛŎƘ ǎǘŀƴŘ ŘŜǊ ƴŜǳŜ tŀǎǘƻǊ tŀǘŜǊ IŀƳƳŜǊ ŀƳ !ƭǘŀǊ ǳƴŘ ǿǳǊŘŜ Ƴƛǘ ƎǊƻǖŜƴ Iŀƭƭƻ ŀƭǎ 
αaƻƛƴΣ tŀǘŜǊ /ƘǊƛǎǘƻǇƘΗά ōŜƎǊǸǖǘΗ  
¦ƴŘ Ŝǎ ƎƛƴƎ ŀōŜǊ ƪŜƛƴŜǊΗ 

5ŀƴƴ ǿǳǊŘŜ ŦǸƴŦƳŀƭ tŀǘŜǊ 
²ƛƴƪŜƴǎ ƛƴ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ 
tŦŀǊǊŜƛ {ŜƭƛƎŜǊ WƻƘŀƴƴŜǎ 
tǊŀǎǎŜƪ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘΦ 
5ŀǎ ǿƛŜŘŜǊǳƳ ƭŀƎ ŀōŜǊ ŀƴ 
ǳƴǎŜǊŜǊ ǎǘŅƴŘƛƎŜƴ .ŜƎƭŜƛπ
ǘǳƴƎ /hwhb!Υ bƛŎƘǘ ǎƻ 
ǾƛŜƭŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ŀǳŦ Ŝƛƴπ
ƳŀƭΗ 
¦ƴŘ ƎŀƴȊ ƘŜƛƳƭƛŎƘ ƪŀƳ tŀπ
ǘŜǊ DŜƛǖƭŜǊΣ ŘŜǊ ƴŜǳŜ tŦŀǊπ
ǊŜǊΣ ƛƳ tŦŀǊǊƘŀǳǎ ŀƴΦ !ƭǎ 
ŜǊǎǘŜ ŘǳǊŦǘŜƴ ŘƛŜ Yh[tLbπ
D9w ƛƘƴ ōŜƛ ƛƘǊŜƳ !ōŜƴŘπ
ŦŜǎǘ ōŜƎǊǸǖŜƴΦ 
 

bǳƴ ƘŀǘǘŜƴ ǿƛǊ ŀǳŦ ŜƛƴƳŀƭ ȊǿŜƛ tŦŀǊǊŜǊΣ ŜƛƴŜƴ tŀǎǘƻǊΣ ŜƛƴŜƴ {ŜƴƛƻǊ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ YŀǇƭŀƴ ƛƴ 
¢ŜƛƭȊŜƛǘΦ  
Lƴ aŀǊƛŅ IƛƳƳŜƭŦŀƘǊǘ ǿŀǊ tŀǘŜǊ ²ƛƴƪŜƴǎ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ŘǊŜƛȊŜƘƴ WŀƘǊŜ ǎŜƎŜƴǎǊŜƛŎƘ ǘŅǘƛƎ ǳƴŘ 
ŘǳǊŦǘŜ ŀǳŎƘ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ YƛǊŎƘŜ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ ½ǿŜƛ ƎŜǎǘŀƴŘŜƴŜ [ŀǳπ
ŘŀǘƻǊŜƴ ƎŀōŜƴ ǎƛŎƘ ŀƭƭŜ aǸƘŜΣ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜ ±ŜǊŘƛŜƴǎǘŜ ŀǳǎ ŘŜǊ ƭŀƴƎŜƴ ½Ŝƛǘ ŀǳŦȊǳǎǇǸǊŜƴ ǳƴŘ 
ƎŜōǸƘǊŜƴŘ ǾƻǊȊǳǘǊŀƎŜƴΦ bƛŎƘǘ ŜƴŘŜƴ ǿƻƭƭŜƴŘŜǊ .ŜƛŦŀƭƭ ŘŀƴƪǘŜ ȊǳƳ {ŎƘƭǳǎǎ ς ƴŜƛƴΣ ƴƛŎƘǘ 
ŘŜƴ [ŀǳŘŀǘƻǊŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘŜƳ ǎŎƘŜƛŘŜƴŘŜƴ tŦŀǊǊŜǊΗ 
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 5ŀƳƛǘ ƴƛŎƘǘ ƎŜƴǳƎΦ 9ǎ ŦƻƭƎǘŜƴ DǊǳǖ- ǳƴŘ 5ŀƴƪŜǎǿƻǊǘŜ ǎŜƛǘŜƴǎ ŘŜǊ ǾƛŜǘƴŀƳŜǎƛǎŎƘŜƴ ǳƴŘ 
ǇƻƭƴƛǎŎƘŜƴ aƛǎǎƛƻƴŜƴΣ ǎƻǿƛŜ ŜƛƴƛƎŜ ǇǊƛǾŀǘŜ !ōǎŎƘƛŜŘǎǿƻǊǘŜΦ DŜǎŎƘŜƴƪŜ ǳƴŘ .ƭǳƳŜƴ 
ǿǳǊŘŜƴ ǸōŜǊǊŜƛŎƘǘΦ 5ŜǊ aǳǎƛƪŦǊŜǳƴŘ ²ƛƴƪŜƴǎ ōŜƪŀƳ ȊǿŜƛ DǳǘǎŎƘŜƛƴŜ ŦǸǊ ŘƛŜ !ǳƎǎōǳǊƎŜǊ 
hǇŜǊ ǾƻƳ DŜƳŜƛƴŘŜπ
ǘŜŀƳ ǸōŜǊǊŜƛŎƘǘΦ 5ŜǊ tŀƭπ
ƭƻǘǘƛ-/ƘƻǊ ǎŀƴƎ Ƴƛǘ ǾŜǊπ
ǊƛƴƎŜǊǘŜǊ {ŅƴƎŜǊǎŎƘŀǊ 
ǊŜŎƘǘ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘΦ 5ŀǎ ²Ŝǘπ
ǘŜǊ ǿŀǊ ƴƛŎƘǘ ǎŜƘǊ Ŝƛƴƭŀπ
ŘŜƴŘΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ ƘŀǘǘŜ ǘŀǘπ
ǎŅŎƘƭƛŎƘ ƴŀŎƘ ƭŀƴƎŜǊ ¢Ǌƻπ
ŎƪŜƴƘŜƛǘ ƭŜƛŎƘǘ ŀƴƎŜŦŀƴπ
ƎŜƴ Ȋǳ ƴƛŜǎŜƭƴΦ ¢ǊƻǘȊŘŜƳ 
ŦŀƴŘ ŘƛŜ ǿŜƎŜƴ /hwhb! 
ŘƻŎƘ Ŝǘǿŀǎ ŘŜȊƛƳƛŜǊǘŜ 
DŜƳŜƛƴŘŜ ŘŜƴ ²ŜƎ ƛƴ 
ŘŜƴ tŀƭƭƻǘǘƛ-tŀǊƪΣ ǳƳ 
ŘƻǊǘ ŜƛƴŜƳ ŦƭƻǘǘŜƴ 
{ǘŅƴŘŎƘŜƴ ŘŜǊ Y[!bD²9[¢9b Ǿƻƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƘŀǳǎǘǊŜǇǇŜ Ȋǳ ƭŀǳǎŎƘŜƴΦ CƭŜƛǖƛƎŜ IŅƴŘŜ Ƙŀǘπ
ǘŜƴ ƘƛŜǊ ¢ƛǎŎƘŜ ǳƴŘ .ŅƴƪŜ ŀǳŦƎŜōŀǳǘΦ .Ǌǀǘƭƛ ǳƴŘ {Ŝƪǘ ǿǳǊŘŜƴ ƎŜǊŜƛŎƘǘΣ ǳƴŘ ŘƛŜ DŜǎŜƭƭπ
ǎŎƘŀŦǘ ǾŜǊƘŀǊǊǘŜ ǎƻ ƭŀƴƎŜΣ ǿƛŜ ŘŜǊ tŦŀǊǊŜǊ ƛƳ aŜǎǎƎŜǿŀƴŘ !ōǎŎƘƛŜŘ Ǿƻƴ ǎŜƛƴŜǊ αIŜǊŘŜά 
ƴŀƘƳΦ 



 
Seite 8                                                                     Pfarrei ς INFO 
 

!ƭǎ !ōǎŎƘƛŜŘǎƎŜǎŎƘŜƴƪ ƘŀǘǘŜ tŀǘŜǊ 
²ƛƴƪŜƴǎ ǎƛŎƘ ŜƛƴŜ YƻƭƭŜƪǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ 
tŀƭƭƻǘǘƛƴŜǊ-aƛǎǎƛƻƴ ƛƴ aŀƭŀǿƛ ŜǊōŜπ
ǘŜƴΦ 9ƛƴ ǎǘƻƭȊŜǊ .ŜǘǊŀƎ ǿǳǊŘŜ ƛƘƳ 
ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ ǾƻƳ DŜƳŜƛƴŘŜǘŜŀƳ ŀƳ 
9ƴŘŜ ǸōŜǊƎŜōŜƴΦ 
5ŜǊ /ƘǊƻƴƛǎǘ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜǘ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ 
ǎŜƛƴŜƴ ŜƛƎŜƴŜƴ ²ƻǊǘŜƴ ǿƛŜ ƛƴ ŘŜǊ 
YƛǊŎƘŜΥ 
 
Die Gemeinde sagt ganz einfach 
DANKE, lieber Pater Winkens! 
 
5Ŝƴ αōŜƛŘŜƴ bŜǳŜƴά tŀǘŜǊ DŜƛǖƭŜǊ 
und Pater Hammer sagen wir: 
 
 Herzlich Willkommen ς Guten Start 
ς Gottes Segen für uns Alle! 
 
 
Klaus Marheinecke 
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BILD Liturgieplan     
 
 
 
 

Samstag 
31.10.    

    
 

08:30  (Sch) Wilhelmstift - Hl. Messe 

    

 

11:00 (Ze) 
Mariä Himmelfahrt - Friedhof Rahlstedt,  
Friedhofsgang mit Totengedenken 

    
 

11:00  (Gei) Hl. Kreuz - Firmung (WGF) mit Weihbischof Eberlein 

    
 

14:00  (Gei) Hl. Kreuz - Firmung (WGF) mit Weihbischof Eberlein 

    
 

17:00  (Gei) Hl. Geist - Beichte 

    
 

17:00 
 

Mariä Himmelfahrt - Beichte fällt aus 

    
 

17:15 
 

St. Wilhelm - Rosenkranzandacht 

    
 

17:30  (Ha) St. Bernard - Beichte 

    
 

17:30  (Ze) St. Wilhelm - Beichte 

    
 

18:00  (KRE) Mariä Himmelfahrt - Wortgottesfeier mit GB K. Rehaag 

    
 

18:00  (Gei) Hl. Geist - Vorabendmesse mit Firmlingen 

    
 

18:00  (Ze) St. Wilhelm - Vorabendmesse 

    
 

18:00  (Ha) St. Bernard - Vorabendmesse 

 

Sonntag 
01.11.  

Hochfest Allerheiligen  

    
 

08:30 (Sch) Wilhelmstift - Hl. Messe 

    
 

09:15 
 

Malteserstift - Hl. Messe - fällt aus! 

    
 

09:45 (Ha) Heilig Kreuz - Messe 

    
 

09:45 (Gei) St. Wilhelm - Hl. Messe  + Klaus Mummet 

    


